
Westfälische Meisterschaften Teil 1 & 2 in Gladbeck – LG Menden mit 
10 Athletinnen und Athleten am Start 

Am kommenden Wochenende stehen für die LG Menden die Westfälischen 
Meisterschaften Teil 1 und 2 in Gladbeck auf dem Programm. Mit insgesamt zehn 
Athletinnen und Athleten reist das Team zu einem der wichtigsten Wettkämpfe der 
Saison. Dabei geht es nicht nur um Platzierungen, sondern auch um persönliche 
Bestleistungen, Finaleinzüge und den Vergleich mit der westfälischen Spitze. 

In der weiblichen Jugend U16 gehen mit Charlotte Loschek und Malin Venus gleich 
zwei Athletinnen über die 300 Meter und 300 Meter Hürden an den Start. Besonders auf 
den 300 Metern Hürden besitzen beide das Potenzial, sich im Bereich des erweiterten 
Podests zu platzieren und sich im starken Teilnehmerfeld gut zu behaupten. Charlotte 
wird darüber hinaus auch im Dreisprung sowie in der 4x100-Meter-Staffel starten und 
bringt damit zusätzliche Einsatzmöglichkeiten in das Team ein. Auch über 300 Meter ist 
für sie ein Platz im erweiterten Vorderfeld durchaus realistisch. 

Ebenfalls in der WU16 wird Pia Dröscher im Speerwurf antreten. Als aktuell 14. der 
Meldeliste reist sie mit einer soliden Ausgangsposition an und wird versuchen, die 22-
Meter-Marke anzugreifen und sich im Feld weiter nach vorne zu arbeiten. 

In der weiblichen Jugend U18 stellt die LG Menden ein besonders vielseitiges Aufgebot. 
Bevin Asemota geht gleich in drei Disziplinen an den Start: Dreisprung, Weitsprung und 
4x100-Meter-Staffel. In beiden Sprungdisziplinen ist sie jeweils an Position eins der 
Meldeliste gesetzt und zählt damit zu den Topfavoritinnen. Besonders im Dreisprung ist 
zudem die U18-EM-Norm von 12,20 Metern ein realistisches Ziel. 

Auch Paulina Mainka startet im Dreisprung sowie in der Staffel. Als Achte der 
Meldeliste hat sie im Dreisprung gute Chancen, den Endkampf zu erreichen und sich im 
erweiterten Podestbereich zu platzieren. 

Über die 400 Meter wird Anni Dünnebacke an den Start gehen. Sie trifft dort auf starke 
Konkurrenz aus ganz Westfalen und hat die Möglichkeit, sich mit den besten 
Läuferinnen zu messen und ihre persönliche Bestleistung anzugreifen. 

Im Diskuswurf sowie in der 4x100-Meter-Staffel ist Jenna-Pauline Jastrembski 
vertreten. Im Diskus ist sie als Achte gemeldet und damit in Schlagdistanz zum 
erweiterten Podest. Gleichzeitig wird sie versuchen, an ihre bisherigen Leistungen 
anzuknüpfen und die 30-Meter-Marke zu übertreffen. 

Auch in der männlichen Jugend U18 ist die LG Menden mehrfach vertreten. Till Finger 
startet im Hochsprung, über 110 Meter Hürden sowie im Diskuswurf. Im Diskus steht er 
mit 29,54 Metern auf Rang acht der Meldeliste und hat damit die Chance, erstmals die 
30-Meter-Marke zu knacken. 

Vielseitig präsentiert sich auch Nikita Keil, der über 100 Meter, 400 Meter, im 
Diskuswurf und im Kugelstoßen an den Start geht. Im Diskuswurf liegt er aktuell auf 



Rang neun der Meldeliste, hat jedoch nach dem Meldeschluss bereits die 30-Meter-
Marke übertroffen und würde sich damit auf Position sieben verbessern. 

In der Frauenklasse startet Sarah Zander im Weitsprung und Diskuswurf. Besonders im 
Diskus ist das Teilnehmerfeld eng beieinander. Als Zehnte der Meldeliste hat sie die 
Möglichkeit, sich in Richtung Top 8 zu orientieren und im Wettbewerb weiter nach vorne 
zu arbeiten. 

Mit diesem vielseitigen Aufgebot blickt die LG Menden gespannt auf die Westfälischen 
Meisterschaften in Gladbeck. Für viele Athletinnen und Athleten geht es darum, sich in 
einem starken Teilnehmerfeld zu behaupten, Erfahrungen zu sammeln und die Saison 
mit weiteren persönlichen Erfolgen zu krönen. 

 


